
Rödertal-Anzeiger Nr. 15 vom 11.04.2025- 1 - - 1 -

11. April 2025 Nummer 15

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Spinnen – Weben – Rollen

Textilprojekttage der Oberschule Rödertal und Oberschule Arnsdorf

Am 25.3. und am 26.3. verfolgten die Schüler der siebten Klassen der 
Oberschule Rödertal sowie der Oberschule Arnsdorf den Weg von der 
Faser bis zum Faden und vom Faden bis zum fertigen Band. Dazu weil-
ten wir erneut im Museum der Bandweberei Großröhrsdorf.

An verschiedenen Stationen erhielten die Schülerinnen und Schüler ei-
nen praxisnahen Einblick. So konnten sie beispielsweise Fasern, z. B. 
den Flachs oder die Schafswolle, gewinnen und vorbereiten.
Eine besondere Herausforderung stellte das Spinnen eines Fadens mit 
der Handspindel dar. Fachkundige Unterstützung gab an dieser Station 
Liane Schiemann.

Im Museum der Bandweberei ging es dann auf Zeitreise. Vom ersten 
Handwebstuhl bis zur Automatentechnik stellte Patrick Zöllner die histo-
rischen Maschinen eindrucksvoll vor.

Kämmen der Wolle und Spinnen mit der Handspindel

Waschen wie zu Omas Zeiten – Vorbereitung und Rollen von Bett- und Tischwäsche.

Mit diesem Handwebstuhl begann die Geschichte der Bandweberei in Großröhrsdorf.

In der Sonderausstellung vom Museum berichtete Christel Berndt, wie 
man zu Großmutters Zeiten Wäsche wusch und rollte. In einer kleinen 
Vorführung konnten die Jungen und Mädchen dann selbst die Wäsche 
zum Rollen vorbereiten.

Als Höhepunkt des Tages ging es dann zur Betriebsführung bei Elastic 
Belts. Heiko Grundmann stellte dabei seinen Betrieb vor. Vom Materi-
aleingang bis zum fertigen Band konnten die Lernenden die Fertigungs-
schritte in einer Bandweberei anschaulich nachvollziehen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Partnern des Textilprojekttages für 
die Unterstützung und freuen uns auf eine Fortführung im nächsten Jahr.

Silvia Ulrich
Oberschule Rödertal

Heiko Grundmann berichtet über den Schärprozess, der vor dem Weben des Bandes 
vollzogen werden muss.

Ostergrüße
Der Stadtrat, die Ortschaftsräte sowie die Ortsvorsteher und der Bürgermeister 
wünschen allen Einwohnern unserer Stadt und ihrer Ortsteile sowie allen Gästen 
ein frohes Osterfest sowie schöne und erholsame Feiertage.

Bitte beachten Sie, dass am Gründonnerstag (17. April) die Stadtverwaltung nur bis 16:00 Uhr geöffnet hat.
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Bekanntmachung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

12.04.	 9–11	 ZAP Henack	 03528/442376	
		  Heidestr. 156, 01454 Radeberg
13.04.	 9–11	 Dr. Michael Hentschel	 035205/74571	
		  Radeburger Str. 9, 01458 Ottendorf-Okrilla

Stadtnachrichten

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde	 % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail	 linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

12.04.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
13.04.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915
14.04.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020
15.04.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
16.04.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
17.04.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
18.04.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
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Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der 
Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedin-
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Beschluss der 06. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 01. April 2025

–	 Beschluss TA 002-06./25
	 Vergabe der Montageleistungen Flutlichtanlage Sportplatz Bretnig - 

wurde abgelehnt

50Hertz lädt zu Informationsmarkt ein

Stromnetzausbau „Elbe-Oberlausitz Leitung“:
50Hertz stellt Vergleich der Trassenalternativen

im Raum Großröhrsdorf / Ohorn vor

Mit dem Vorhaben Elbe-Oberlausitz Leitung plant 50Hertz den Strom-
netzausbau in den Landkreisen Bautzen und Meißen sowie dem 
Dresdener Norden angesichts geplanter Industrieansiedlungen und 
-erweiterungen sowie zur langfristigen Sicherstellung der Versorgungs-
sicherheit in Ostsachsen. Der erste Schritt ist die Planung einer 380-kV-
Freileitung zwischen dem Dresdener Norden und Schmölln (Landkreis 
Bautzen). Bereits im September 2024 hatte 50Hertz Bürgerinnen und 
Bürger auf der DialogMobil-Tour zum Vorhaben informiert. In den letzten 
Monaten hat 50Hertz Hinweise zum Vorhaben ausgewertet und die Pla-
nung weiter vorangetrieben. Hierfür hat 50Hertz die bereits vorgestell-
ten Trassenvarianten sowie eine weitere südliche Alternative im Raum 
Großröhrsdorf / Frankenthal anhand objektiver Kriterien der Umwelt-
verträglichkeit, der Raumordnung sowie der technischen Umsetzbarkeit 
verglichen. 50Hertz plant, den Vergleich der einzelnen Trassenalterna-
tiven im Frühjahr 2025 abzuschließen. Die Ergebnisse des Alternativen-
vergleichs möchte 50Hertz Interessierten gerne im Rahmen eines Infor-
mationsmarktes vorstellen. 

Fachleute und Projektmitarbeitende stehen dabei bereit, um Fragen zu 
Trasse, Alternativenvergleich, Umwelt und Technik sowie dem weiteren 
Verfahren zu beantworten: 

In der Festhalle Großröhrsdorf am Mittwoch, den 16.04.2025
in den Zeiträumen zwischen 13 - 15 Uhr sowie zwischen 16 - 18 Uhr
Am Festplatz 1, 01900 Großröhrsdorf.

In den angegebenen Zeiträumen können Sie uns gerne jederzeit be-
suchen. Es gibt keinen offiziellen Start der Veranstaltung, sondern wir 
stehen jeweils 2 Stunden an verschiedenen Themeninseln für Sie und 
Ihre Fragen bereit.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.50hertz.com/eol

Straßensperrungen im gesamten Stadtgebiet aufgrund 
von Sanierungsarbeiten an Schachtabdeckungen

Die Firma KSD saniert im Auftrag des AZV Radeberg Schachtdeckel auf 
der Straße. Die Arbeiten werden im Zeitraum 22.04 bis 02.05. ausge-
führt. In diesem Zeitraum kommt es zu Beeinträchtigungen an folgenden 
Straßen durch halbseitige Sperrungen und Vollsperrungen:

	 •	 im gesamten Gebiet „Am Steinbruch“
	 •	 Dr.-Doris-Schurig-Straße 7 und 9
	 •	 Gabelsbergerstraße 4
	 •	 Stiftstraße 14 und 28
	 •	 Walther-Rathenau-Straße 6
	 •	 Zeppelinstraße 1

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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StadtnachrichtenStadtnachrichten

LEADER-Region Westlausitz

Westlausitz-Wettbewerbe starten!

Nach zwei Jahren Pause starten am 31. März 2025 wieder Wettbewerbe 
in der Region Westlausitz. 
Der Vereinswettbewerb steht unter dem Motto „Mit Herz und Hand - 
Projekte für ein starkes Miteinander“: Vereine und ehrenamtlich Enga-
gierte sind aufgerufen, Projekte einzureichen, die in den letzten zwei 
Jahren umgesetzt wurden oder Ideen für Projekte, die zeitnah umge-
setzt werden sollen. Im Fokus des Vereinswettbewerbs stehen Projekte, 
die in besonderer Weise den Zusammenhalt in der Region fördern, zur 
Vernetzung unterschiedlicher Generationen beitragen, Angebote für die 
Menschen in der Region und Begegnungsräume für alle schaffen oder 
erhalten und/oder den Austausch untereinander ermöglichen oder för-
dern. Insgesamt stehen für diesen Themenbereich Preisgelder in Höhe 
von ca. 13.000 € zur Verfügung.
Neben dem Vereinswettbewerb wird es auch einen Fotowettbewerb ge-
ben, der das Motto „Ein Blick, ein Klick - die Westlausitz durch Deine 
Linse“ trägt. Alle Hobbyfotografen der Region sind aufgerufen, uns ihre 
Lieblingsfotos aus der Westlausitz zu schicken. Dies ist in den Katego-
rien „Natur und Landschaft“ sowie „Stadt- und Dorfleben“ möglich. Die 
schönsten Fotos haben die Chance, in den Westlausitz-Kalender 2026 
aufgenommen zu werden. Außerdem gibt es Geldpreise von insgesamt 
bis zu 3.000 Euro zu gewinnen.

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft - Tel: 035952/283-23 

Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Großröhrsdorf, Gabelsbergerstraße 33, Erdgeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 2-Raum Wohnung; ca. 46 m²
➩ Dusche
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ renoviert
➩ Kaution (2 Monatsmieten)

Grundmiete   318,00 €

Nebenkosten     95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

  120,00 €

Gesamtmiete   533,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete   407,00 €

Nebenkosten     85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

  100,00 €

Gesamtmiete   592,00 €

Großröhrsdorf, Krohnenbergstraße 4, DG

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 2-Raum Wohnung; ca. 77 m²
    mit Fahrstuhl
➩ behindertengerecht
➩ Fußbodenheizung, Bad, Balkon
➩ voll saniert
➩ Kaution (2 Monatsmieten)

Grundmiete  693,55 €

Nebenkosten    95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

 100,00 €

Gesamtmiete  888,55 €

Großröhrsdorf, Krohnenbergstraße 4, DG

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 2-Raum Wohnung; ca. 95 m²
    mit Fahrstuhl
➩ behindertengerecht
➩ Fußbodenheizung, Bad, Balkon
➩ voll saniert
➩ Kaution (2 Monatsmieten)

Grundmiete   851,30 €

Nebenkosten   100,00 €

Heizung / 
Warmwasser

  120,00 €

Gesamtmiete 1071,30 €

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Alle Informationen zu den beiden Wettbewerben sowie die Möglichkeit, 
Projekte und Fotos einzureichen, gibt es ab sofort bis zum 15.07.2025 
auf der Internetseite der Westlausitz unter https://www.region-westlau-
sitz.de/wettbewerbe-2025.html. Fragen zum Wettbewerb beantwortet 
Frau Retzmann vom Regionalmanagement (retzmann@region-westlau-
sitz.de, Tel. 03528 41961039).

Technisches Museum der Bandweberei

Sonderausstellung zur Stadtkirche noch bis 04.05.2025 zu sehen

Im Technischen Museum der Bandweberei in Großröhrsdorf läuft die 
bewegende Sonderausstellung „Stadtkirche - Was bleibt sind Bilder 
und Erinnerungen“ noch bis einschließlich 04.05.2025. Diese Ausstel-
lung erinnert an die barocke Stadtkirche, die im August 2023 durch 
einen verheerenden Brand zerstört wurde. Die Ausstellung bietet eine 
emotionale Reise durch beeindruckende Fotos von Innen- und Außen-
ansichten der Kirche sowie Fragmente von Kunstgegenständen, die den 
Umfang der Zerstörung dokumentieren.

Wir laden alle Interessierten ein, diese Ausstellung noch einmal zu 
besuchen und sich mit der Geschichte und den Erinnerungen an die 
Stadtkirche auseinanderzusetzen. Nach dem Abbau der Ausstellung 
werden die großformatigen Fotoleinwände dem Förderverein der Stadt-
kirche Großröhrsdorf übergeben.

Öffnungszeiten:
	 Dienstag, Mittwoch und Donnerstag:	 14.00 – 18.00 Uhr
	 1. und 3. Sonntag im Monat:	 14.00 – 17.00 Uhr

Museumstag am 18.05.2025 mit neuer Sonderausstellung

Schon ab 18.05.2025, dem Internationalen Museumstag, wird eine neue 
Sonderausstellung im Technischen Museum der Bandweberei zu sehen 
sein. Die Ausstellung mit dem Namen „Im Fluss der Fantasie“ zeigt Wer-
ke der Sebnitzer Künstlerin Danjana Brandes, die Weberei und Malerei 
miteinander verknüpft. 
Anlässlich des Museumstages ist dann der Eintritt in Dauer- und Son-
derausstellung frei. Im Innenhof der Kulturfabrik wird es ein Rahmen-
programm geben. Dazu werden durch das Kinder- und Jugendnetz-
werk Bischofswerda sowie dem Verein Aktiv für Kids e.V. verschiedene 
Aktivitäten angeboten. Neben Bastelangeboten wird es eine Hüpfburg, 
Spielmöglichkeiten und Kinderschminken geben. Außerdem hält der 
Förderverein Oberschule Rödertal und Praßerschule Großröhrsdorf e.V. 

Reinigungskraft auf Minijob-Basis gesucht

Die Stadt Großröhrsdorf sucht ab Mai eine zuverlässige Reinigungs-
kraft für die Reinigung der städtischen Einrichtungen vorwiegend im 
Bereich der Sportstätten und der Festhalle Großröhrsdorf auf Minijob-
Basis (556,00 €).
Haben Sie Interesse? – Dann setzen Sie sich mit der Objektbetreuung 
unter Tel. 0173/3906404 in Verbindung.
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Stadtnachrichten Vereine und Verbände
ein Imbissangebot mit Bratwurst, Kaffee und Kuchen sowie Eis und Ge-
tränken bereit. Mehr dazu demnächst im Rödertal-Anzeiger und unter:
www.bandwebmuseum.de

Technisches Museum der Bandweberei
Schulstraße 2	 Tel. 035952 – 48247
01900 Großröhrsdorf	 info@bandwebmuseum.de

Ehejubiläum

Diamantene Hochzeit

Am17. April 2025 feiert das Ehepaar

Alles

  Gute!

Helga Karin und Heinz Jürgen Wiesner

das besondere Jubiläum
der Diamantenen Hochzeit

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung sowie der Ortsvorsteher

von Bretnig-Hauswalde wünschen dem Jubelpaar
alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches Wohlergehen.

Vereine und Verbände

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für an Krebs Erkrankte und Angehörige

Wir treffen uns an jedem zweiten Montag im Monat um 14:00 Uhr im 
Institut für Gesundheit und Soziales (IGS) Großröhrsdorf, Melanchthon-
straße 20. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.

Die nächste Zusammenkunft im IGS findet statt
am 14. April 2025 um 14.00 Uhr. 

Unser zentrales Thema lautet diesmal: Ernährung bei Krebs!
Gerade bei Krebs ist eine ausgewogene Ernährung wichtig. Das ist 
jedoch nicht immer einfach, zum Beispiel, wenn Betroffene unter Be-
schwerden oder Nebenwirkungen der Therapie leiden, wie etwa Ap-
petitlosigkeit oder Übelkeit. Entscheidend ist, dass Patienten mit aus-
reichend Nährstoffen versorgt werden, um eine Mangelernährung zu 
verhindern. Und gesunde Ernährung kann auch lecker und vielfältig 
sein. Es ist ein Irrglaube, gesund schmecke nicht gut, sei aufwendig 
und teuer. Eine spezielle „Krebsdiät“ gibt es allerdings (noch) nicht!

Wir freuen uns auf einen regen Austausch! 
Betroffene und Angehörige sind stets herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Haben Sie Fragen? Dann kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
(035952) 58676, per WhatsApp unter 01522 1484033 oder per E-Mail 
an: shg.krebs@aol.com.
Wie immer freuen wir uns auf Ihre Teilnahme!

Reinhard Marz

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Unsere April-Wanderung beginnen wir am 13.04.25 bereits um 8:00 Uhr 
am Klinkenplatz. Wir fahren mit den PKW an den Stausee in Sohland 
und starten von dort aus unsere Tour. Gleich zu Anfang erwartet uns der 
Anstieg zu den Kälbersteinen, aber wir werden bei hoffentlich schönem 
Wetter mit tollen Aussichten belohnt. Ein Stück dem Oberlausitzer Berg-
weg folgend, geht es durch die Wälder wieder bergab. Gegen 13:00 Uhr 
erreichen wir dann erneut den Stausee, wo wir uns in der Gaststätte 
das Mittagessen schmecken lassen. Mit der Rückkehr nach Bretnig ist 
gegen 15:00 Uhr zu rechnen.
Die Wanderung ist ca. 10 km lang und als mittelschwer einzuschätzen. 
Gäste sind wie immer willkommen und werden gebeten, sich telefonisch 
unter (035952) 42518 beim Wanderleiter für diese Wanderung, Harald 
König, anzumelden.

(A.S.)

Ostergruß der Singgemeinschaft Hauswalde

Das Osterfest ist eine Zeit der Freude, der Liebe und des Friedens.
Lass uns diese Werte in unser Leben und in die Welt hinaustragen.

(Verfasser unbekannt)

Gehen wir fröhlichen Herzens hinein in die erwachende Natur, denn 
ein fröhliches Lied auf den Lippen, dazu ein fester Schritt, halten uns 
gesund und fit.
Wer keine Lust zum Wandern hat, kann ja ein Rätsel lösen.
„Was macht ein Ei, wenn es sich mit dem Osterhasen trifft?“
 

Die Sänger treffen sich wieder am 8. Mai zur nächsten Chorprobe um 
18:30 Uhr bei „Dickens“. Wir freuen uns über jede neue Stimme.

Ein Osterfest, das so fröhlich und bunt ist wie ein Strauß mit Tulpen und 
Osterglocken, wünscht die Singgemeinschaft Hauswalde.

Lösung: Das Ei wirft sich in Schale.

Fahrrad- und E-Bike-Diebe effektiv abschrecken 

- ADFC Westlausitz codiert Fahrräder am 12. April*

Die Regionalgruppe Westlausitz des Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) Sachsen codiert Ihre Fahrräder zur Fahrradbörse der Bike-
garage in Hauswalde. Mit Unterstützung des Codierteams des ADFC 
Dresden erhalten Fahrräder und E-Bikes von 9 bis 12 Uhr eine Code-
Nagelprägung zur Abschreckung von Fahrraddieben. Ein Kaufvertrag 
als Eigentumsnachweis sowie 10 Euro für die Codierung sind unbedingt 
mitzubringen.
Die ADFC-Fahrradcodierung ist eine auffällige Kennzeichnung am Sitz-
rohr, welche im Gegensatz zur Rahmennummer sofort ins Auge fällt. Ein 
Fahrrad mit Codierung ist für Diebe unattraktiv - es kann unmittelbar 
nachgeprüft werden, inwessen Eigentum das Fahrrad ist. Damit wird 
auch der Weiterverkauf eines gestohlenen Rades erschwert. Auch das 
Zuordnen aufgefundener Fahrräder zu ihren Eigentümern ist durch den 
Code leicht möglich.
Wer diesen zusätzlichen Diebstahlschutz an seinem Fahrrad oder E-Bike 
anbringen lassen möchte, der hat am 12. April von 9 bis 12 Uhr dazu 
bei der Fahrradbörse an der Bikegarage in Hauswalde, Hauptstr. 53, 
die Gelegenheit. Mitzubringen sind der Personalausweis, der Kaufbe-
leg oder ein anderer Eigentumsnachweis (ohne ist die Codierung nicht 
möglich!) sowie zehn Euro pro Fahrrad. Für ADFC-Mitglieder beträgt die
Codiergebühr nur drei Euro. Vor Ort ist zudem eine Einverständniser-
klärung auszufüllen.

*Hintergrund:* Die Codierung wird in Form einer Prägung ausgeführt: 
Dabei werden die einzelnen Buchstaben oder Ziffern mit einer Schlag
nadel in den Fahrradrahmen eingeschlagen, ähnlich einer Tätowierung. 
So entsteht eine Materialverdichtung, die tief in das Material wirkt. 
Selbst bei einem oberflächlichen Abschleifen der Prägung kann sie 
durch kriminaltechnische Methoden wieder sichtbar gemacht werden. 
Für Stahl- oder Alurahmen ist dieses Verfahren gleichermaßen geeignet, 
jedoch nicht für Carbon-Rahmen. Diese können alternativ einen Spezial-
aufkleber mit einem nicht leicht lösbaren Kleber erhalten.

Wir bitten um Beachtung!
Durch die Osterfeiertage und den 1. Mai verschieben sich die Re-
daktions- und Anzeigenschlüsse des Rödertal-Anzeigers wie folgt:

Rödertal-Anzeiger 17/2025 	 Redaktionsschluss	 16.04.2025
 	 Anzeigenschluss 	 17.04.2025

Rödertal-Anzeiger 18/2025	 Redaktionsschluss 	 24.04.2025
	 Anzeigenschluss	 25.04.2025

Rödertal-Anzeiger 19/2025 	 Redaktionsschluss	 30.04.2025
	 Anzeigenschluss 	 05.05.2025
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SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

SG Kleinröhrsdorf 1. – Bautzener KV    2:6 (2989:3009)

Zum letzten Heimspiel der Saison kamen die Kegler aus Bautzen nach 
Großröhrsdorf. Ein Sieg musste her, um einer möglichen Relegation aus 
dem Wege zu gehen. Zu Beginn war das Spiel ausgeglichen. Im Laufe 
des Spiels mussten wir wieder knappe Satzverluste hinnehmen, was 
wertvolle Mannschaftspunkte kostete. Ein hervorragendes Spiel zeigte 
Stephan. Mit dem Tagesbestwert konnte er einen Punkt holen, aber am 
Ende stand wieder eine Niederlage auf dem Papier. Am kommenden 
Samstag geht es zum letzten Spiel nach Taucha. Dort müssen noch mal 
alle Kräfte gebündelt werden, um den Ligaverbleib zu sichern.
Wir spielten mit: Torsten Haase 485 Holz (0MP); Sven Bürger 505 Holz 
(1MP); Heiko Hornuff 457 Holz (0MP); Martin Dölling 509 Holz (0MP); 
Robert Kunz 487 Holz (0MP) und Stephan Hürrig 546 Holz (1MP).

KSV 69 Lauta – SG Kleinröhrsdorf 2.    2:6 (2886:2947)

Wie schon angekündigt, hatten wir unser letztes Punktspiel beim KSV 69 
Lauta. Der Aufstieg in die OKV-Klasse war bereits in trockenen Tüchern, 
dennoch wollten wir die Saison mit einem Sieg beenden. Auf der Zweib-
ahnanlage gab es an diesem Tag große Leistungsunterschiede. Martin, 
Marco und Toni kamen nicht mit ihr zurecht, Marco sowie Toni konnten 
trotzdem punkten. Daniel und Nico hatten jeweils ein gutes Spiel mit 
534 Holz und 559 Holz. Glückwunsch an Nico für die Tagesbestleis-
tung! Yannek versuchte sich auf die für ihn unbekannte Bahn einzu-
stellen, leider mit mäßigem Erfolg - egal die SG gewinnt mit 2:6 Punk-
ten und beendet die super Saison mit einem einfachen „GUT HOLZ“.                                                                                                                                
Wir freuten uns besonders, dass der Staffelleiter Frank Rohrmann sowie 
der Sportwart Liga Olaf Zschornack vom KKV Bautzen persönlich vor 
Ort waren und uns gratulierten und den Pokal überreichten- vielen Dank!                                                                                                                                            

Es spielten: Martin Schäfer 475 (0MP); Daniel Schäfer 534 (1MP); Marco 
Brückner 474 (1MP); Toni Schölzel 461 (1MP); Nico Braun 559 (1MP) 
und Yannek Schneider 444 Holz (0MP).  

Bericht: DS

OKV-Einzelmeisterschaften Senioren A, 5./6.04.2025

Leider hatte die SG dieses Jahr nur einen Vertreter bei den OKV-
Einzelmeisterschaften. Kreismeister bei den Senioren A, Olaf Schurig 
qualifizierte sich für diesen Wettbewerb. Zur Vorrunde ging es nach 
Priestewitz. Für Olaf keine unbekannte Bahn. Eigentlich war nach zwei 
Bahnen schon alles Geschichte und das Finale in weiter Ferne. Auf den 
letzten beiden Bahnen wurde der Turbo doppelt gezündet. 301 Holz, 
insgesamt 537 Holz. Am Ende bedeutete das Platz 5. Nun das Finale 
am Sonntag in Bautzen. Auf den unbeliebten Bahnen 9-12 startete Olaf 
verhalten. Auf der zweiten Bahn wurde wieder der Turbo gezündet. Mit 
300 Holz wechselt er in die zweite Hälfte. Man sah ihm an, das Zipper-
lein im rechten Bein wird schlimmer. Er quälte sich schon ganz schön 

SC 1911 e.V. – SCHACH

Klassenerhalt trotz  Niederlage
      USG Chemnitz II. – SC 1911 Großröhrsdorf    5 : 3

In der 8. Runde der 1. Landesklasse traf der Tabellenachte USG Chem-
nitz II. auf den Siebten Großröhrsdorf. Um den Klassenerhalt aus eige-
ner Kraft vorzeitig unter Dach und Fach zu bringen, mussten Chemnitz 
und Großröhrsdorf noch punkten.
Dessen bewusst traten die Gastgeber mit stärkst möglicher Besetzung 
inklusive Oberligaspieler an.
Nach einer Niederlage am 6. Brett (Kaiser) gab es fast zeitgleich zwei 
leistungsgerechte Remisen an den Brettern 4 (Noack) und 5 (A. Schnei-
der). Dann passierte lange nichts mehr, überall wurde hart um Vorteile 
gekämpft. Eine tolle Angriffspartie mit Turmopfer führte schließlich zu 
einem Sieg von Schulze am 2. Brett und somit zum 2:2 Zwischenstand.
Spannend und ausgeglichen verlief die Partie am 3. Brett, ehe ein Feh-
ler Plaettner in Zeitnot zur Aufgabe zwang. Danach glich der SC 1911 
erneut aus, da Haasmann seine Partie am 7. Brett ganz souverän ge-
wann. Nun mussten die verbleibenden beiden Spiele entscheiden, doch 
sowohl Proschmann am 1. als auch Ringel am 8. Brett hatten sowohl 
Stellungs- als auch Zeitnachteil. Trotz allen Mühens mussten beide Ver-
luste hinnehmen, womit die gastgebenden Chemnitzer noch 5:3 siegten.
Damit tauschen beide Teams ihre Tabellenplätze, aber auch der SC 
1911 konnte sich später über den vorzeitigen Klassenerhalt freuen, da 
die hinter Großröhrsdorf platzierten Teams allesamt verloren.  

A. Schneider

auf der dritten Bahn, lag aber noch gut im Rennen. Auf der letzten Bahn 
nach 18 Kugeln und 528 Holz ging es nicht mehr und Olaf brach sein 
Spiel leider ab. Schade, dass ein Wettkampf so beendet werden muss.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 04.04. – 06.04.2025

Ü35	 FSV Bretnig-Hauswalde – Bischheim Häslich 	 2:6

E-Junioren	 Meisterschaft	 Thonberger SC 1931 e.V. –
		  1. FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

F-Junioren	 Meisterschaft	 FSV Bretnig-Hauswalde –
		  SV Aufbau Deutschbaselitz	 0:0

D-Junioren	 Meisterschaft	 FSV Bretnig-Hauswalde –
		  DJK Sokol Ralbitz/Horka	 2:2

B-Junioren	 Meisterschaft	 SpG FSV Bretnig-/SV Edelweiß
		  Rammenau – SpG SV Zeißig/Spg.
		  Knappensee	 2:3

D-Junioren	 Meisterschaft	 SpG FSV Bretnig 3./
		  SV Rammenau – SV Gaußig 2.	 2:1

D-Junioren	 Meisterschaft	 TSV 1859 Wehrsdorf –
		  FSV Bretnig-Hauswalde 2.	 0:5

A-Junioren	 Meisterschaft	 SV Post Germania Bautzen –
		  SpG Edelweiß Rammenau/
		  FSV Bretnig 	 2:4

Herren	 Meisterschaft 	 SV Haselbachtal –
		  SpG Bretnig 2./Rammenau 2.	 1:6

Herren	 Meisterschaft	 FSV Bretnig-Hauswalde –
		  SG Steinigtwolmsdorf	 5:1

Vorschau 11.04. – 13.04.2025

Freitag, 11.04.2025 – 19:00 Uhr

Ü 32	 FSV Bretnig-Hauswalde – Freundeskreis Deutschbaselitz

Ü 50	 Einheit Kamenz – FSV Bretnig-Hauswalde

Freitag, 11.04.2025 – 17:30 Uhr

F-Junioren	 SC 1911 Großröhrsdorf – FSV Bretnig-Hauswalde
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SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Sonntag, 30.03.2025 – Korrektur Spielergebnis
C-Junioren	 KL	 JFV ONFA 3. - SpG SüdWest-Lausitz 2.	 0:10

Freitag, 04.04.2025              
F-Junioren	 SpG Elstra/Thonberg – SC 1911                        	 0:0
D-Junioren 	 KL	 SC 1911 2. - Ottendorf-Okrilla 05 3.  	 1:4

Samstag, 05.04.2025
E-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich – SC 1911	 0:0
B-Junioren	 KL	 TSV 1859 Wehrsdorf – 
		  SpG SüdWest-Lausitz  	 3:0
B-Junioren	 KL 	 SpG Hochkirch/Baruth/Gebelzig – SC 1911 2.  	0:9
2. Männer 	 KK 	 TSV Pulsnitz 1920 2. - SC 1911 2. 	 1:0
1. Männer	 KOL	 SV Gnaschwitz-Doberschau – SC 1911	 1:2

Sonntag, 06.04.2025
C-Junioren	 KL	 SV Königsbrück/Laußnitz –
		   SpG SüdWest-Lausitz 2. 	 6:3
E-Junioren 	 KL 	 SG Großnaundorf 2. – SC 1911 2.    	 0:0

Samstag, 12.04.2025 – 09:00 Uhr

D-Junioren	 SG Motor Cunewalde SpG – FSV Bretnig 3./
	 SV Edelweiß Rammenau

D-Junioren	 SV Oberland Spree 1 – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 12.04.2025 – 10:30 Uhr

B-Junioren	 SC 1911 Großröhrsdorf – SüdWest-Lausitz
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde/SV Edelweiß Rammenau

Sonntag, 13.04.2025 – 09:00 Uhr

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SV Post Germania Bautzen

Sonntag, 13.04.2025 – 10:30 Uhr

C-Junioren	 SpG SV Straßgräbchen/SG Wiednitz/Heide/
	 SV Schwepnitz – SpG FSV Bretnig-Hauswalde/
	 Edelweiß Rammenau

Sonntag, 13.04.2025 – 13:30 Uhr

A-Junioren	 SV Oberland Spree – SpG Edelweiß Rammenau/
	 FSV Bretnig-Hauswalde

Sonntag, 13.04.2025 – 15:00 Uhr

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Crostwitz 1981 2.

Herren 	 SpG Bretnig-Hauswalde 2./Rammenau 2. – Spielfrei

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – Spielfrei

D2-Jugend 06.04.2025
TSV 1859 Wehrsdorf – FSV Bretnig-Hauswalde 2.    0:5 (0:1)

D2 erfolgreich in Wehrsdorf

Bei eisigen Temperaturen sind unsere Jungs heute in Wehrsdorf zu 
Gast. Die ersten zehn Minuten verlaufen ausgeglichen. Keine der bei-
den Mannschaften erspielen sich Torchancen. Doch dann kommt die 
Offensive des FSV in Schwung. Schüsse von Luca, Robin und Colin fin-
den noch nicht ihr Ziel. Nach einer scharfen Flanke von Luca setzt Luis 
energisch nach und der Ball landet zur Führung im Tor. Als Robin kurze 
Zeit später frei durch ist, haben die mitgereisten Fans den Torschrei 
schon auf den Lippen, aber der Gästekeeper hält. Aber auch Edgar im 
Tor des FSV kann sich auszeichnen und rettet mit einer super Parade 
die knappe Pausenführung.  
Mit Beginn der zweiten Halbzeit übernimmt der FSV sofort das Komman-
do. Mit gutem Passspiel und gewonnen Zweikämpfen setzen wir den 
Gegner unter Druck. Dann bekommt Robin den Ball im Strafraum und 
schiebt zum 0:2 ein. Ein Doppelpack von Luis entscheidet das Spiel. 
Zum Abschluss dann noch eine super Direktabnahme von Colin zum 
0:5 Endstand.
Für den FSV spielten:
Edgar, Justus N., Luca, Colin, Oskar, Raphael, Fillin, Jona, Robin, Luis

D-Junioren	 KL  	 SC 1911 – Spvgg. Lohsa/Weißkolm        	 ausgef.
A-Junioren	 KL	 SpG Radibor/Großdubrau –
		  SpG SüdWest-Lausitz  	 2:1
C-Junioren	 LK	 SpG SüdWest-Lausitz – SG Weixdorf 	 1:5

Traumtorfestival der „Zweeeten“ gegen Arnsdorf 

Bei unserer “Zweeeten” stand vorletzte Woche Samstag das Duell ge-
gen den Tabellennachbarn aus Arnsdorf an. Für unsere Jungs galt es, 
nicht nur die Ungeschlagenserie von nunmehr sechs Spielen auszu-
bauen, sondern auch in der Tabelle weiter oben ranzurücken. In der 
Anfangsphase neutralisierten sich beide Teams jedoch zunächst, bis 
die Gagscher Reserve das erste Mal mit einem geradlinigen Angriff di-
rekt über drei Stationen vor das Tor kam und Eric “Hexe” cool blieb und 
zum 1:0 einschob (13.). Nur fünf Minuten später war es dann Tommy, 
der zauberte. Sein Volleyschuss aus dem Lauf schlug wunderschön im 
rechten Toreck ein (18.). Jetzt schien alles zu klappen, denn Hexe, der 
Mann für die Traumtore, setzte aus rund 40 m zu einer Art Schussflanke 
an, welche ebenfalls im Netz zappelte (31.). So führte man in einem sehr 
chancenarmen Spiel zur Halbzeit 3:0, besonders durch eine bestechen-
de Effektivität. Der zu erwartende Ansturm der Gäste vom Karswald er-
losch jedoch ganz früh in der zweiten Hälfte, als Pauls Ecke mit Schnitt 
von der linken Seite durchrutschte und John den Ball final über die Linie 
drücken konnte (47.). In der Folge versuchte Arnsdorf weiterhin deutlich 
höher anzulaufen, allerdings konnten unsere Jungs dem Druck lange 
standhalten und wurden selbst vor allem immer wieder durch die Ecken 
von beiden Seiten gefährlich. Letztendlich ließ man nichts mehr anbren-
nen und setzt so ein weiteres Ausrufezeichen in der Tabelle.

Vorschau

Freitag, 11.04.2024
F-Junioren		  SC 1911 – FSV Bretnig-Hauswalde	 17:30 Uhr

Samstag, 12.04.2025
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – TSV Pulsnitz 1920	 09:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – TSV Pulsnitz 1920 3.	 09:00 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  SpG Hochkirch/Baruth/Gebelzig	 10:30 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Bretnig-Hauswalde/ Rammenau	 10:30 Uhr
2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – SV Haselbachtal	 12:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – Königswarthaer SV	 15:00 Uhr 

Sonntag, 13.04.2025
D-Junioren	 KL	 Lomnitzer SV – SC 1911 2.	 10:00 Uhr
D-Junioren	 KL	 SG Wiednitz/Heide BSW Lausitz –
		  SC 1911	 10:00 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Laubusch/Bergen/Bluno	 10:30 Uhr
C-Junioren	 LK	 SC 1911 – Hoyerswerdaer FC	 11:00 Uhr
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz – SV Burkau	 13:00 Uhr
                              
Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de, facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf
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In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, 
Opa, Bruder und Schwager 

Rolf Bürger
* 10.07.1936 	 † 02.04.2025

In stiller Trauer
Deine Kinder Annegret und Detlef
mit Familien
Dein Bruder Heinz mit Familie

Die Trauerfeier findet im engsten 
Familienkreis statt.

Großröhrsdorf, im April 2025

Kirchliche Nachrichten
13. April – Palmarum (6. Sonntag in der Passionszeit)
Kleinröhrsdorf:	 09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Kirchvorsteher
		  Christian Matjeka
Großröhrsdorf: 	 10:00 Uhr 	 Startgottesdienst Familienkirche
Bretnig:	 10:00 Uhr	 Gottesdienst

17. April – Gründonnerstag
Rammenau: 	 19:30 Uhr	 Tischabendmahl im Pfarrhaus

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Sonstiges

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Nichts für schwache Nerven
Bienen schlagen TuS Lintfort knapp

Spielbericht HC Rödertal – TuS Lintfort        30:29   (18:17)

Über eines können sich die Fans und Zuschauer beim HC Rödertal 
sicherlich nicht beschweren: über fehlende Spannung! So auch bei der 
Begegnung am Samstag gegen den TuS Linfort. Die Zuschauer stan-
den, vielleicht auch weil es sie nicht mehr auf den Sitzen aushielten, als 
die Linterforterinnen gut eine Minute vor Schluss die Wurfchance von 
Links außen hatten. Oliwia Kaminska berührte den Ball, aber der kul-
lerte weiter Richtung Tor. Mit einem Hechtsprung rettete die Rödertaler 
Keeperin das eigene Tor.

So blieb es beim knappen 29:28 und in einer letzten Auszeit wurde 
der finale Angriff besprochen. Trainerin Maike Daniels fand die richtigen 
Worte und so konnte Lea Grießer am Kreis freigespielt werden und er-
zielte das entscheidende 30:28. Der Jubel der Erleichterung platzte aus 
allen von der Tribüne. Zwar konnten die guten Lintforterinnen noch auf 
30:29 verkürzen, aber die Zeit war abgelaufen und der Heimsieg perfekt 
– Erleichterung auch auf dem Feld bei allen Akteuren.

Bis dahin war es aber eine ganze Menge Arbeit. Zu Beginn war es 
ein offener Schlagabtausch zwischen beiden Mannschaften. Die Gäste 
spielten ihre Angriffe diszipliniert aus und kamen vor allem über die 
Außenpositionen immer wieder zu Torerfolgen. Die Bienen setzten der-
weil auf ihr Tempo. Es dauert kaum 15 Sekunden bis der Ball wieder 
im Gehäuse der Gäste einschlug. So fielen bereits 19 Treffer beim 10:9 
nach gut 12 Spielminuten.

In der Abwehr hielten die Bienen das Zentrum sehr geschlossen und 
auch aus dem Rückraum ließen sie kaum Würfe zu. Da aber von Außen 
und vom Kreis fast jeder Wurf ein Treffer war und die HCR-Torhüterinnen 
keine Hand an den Ball bekamen, fanden sie keine richtige Stabilität in 
der Defensive. Im Angriff lief der Ball dafür sehr flüssig und Lynn Mo-
lenaar erzielte nach 17 Minuten die 14:11 Führung.

So langsam kam aber eine Dame bei den Gästen immer besser ins 
Spiel: Laura Graef im Tor der Lintforter kaufte den Bienen mit einer tol-
len Leistung immer mehr Bälle ab. Selbst beim 7-Meter blieb sie gegen 
Bo Dekker Sieger, so dass beim 16:16 wieder der Ausgleich hergestellt 
war. „Es ist toll mit welchem Willen das Team gekämpft hat“, lobte auch 
Gäste-Trainerin Bettina Grenz-Klein ihre Mannschaft nach dem Spiel.

Bis zum Seitenwechsel war es ein Spiel absolut auf Augenhöhe, so dass 
beim 18:17 noch alles offen war. Bei den Bienen hatte man das Gefühlt, 
dass auf Grund der letzten Spiele (nur 1 Sieg aus 5 Spielen) etwas Ver-
unsicherung herrschte und das Selbstvertrauen nicht gerade am Otpi-
mum war. So auch nach dem super Start in den zweiten Durchgang, als 
es gelang die Führung auf 23:18 zu erhöhen. Im Anschluss gelang es 
aber nicht, den Vorsprung auszubauen und mit jedem Gegentor schien 
das Nachdenken anzufangen.

Durch die Niederlage des HC Leipzig in Halle-Neustadt sind die Bienen 
nun wieder 1 Punkt auf Platz zwei herangerückt. Es wird bis zum Ende 
ein „Fernkampf“ zwischen den beiden sächsischen Teams bleiben. Als 
nächstes müssen die Bienen am 19.04. zum schweren Auswärtsspiel 
nach Berlin. 

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

WIR kümmern uns! Genieße dein Leben.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Krankenpflege (Wundversorgung, 
	 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
	 Kompressionsstrümpfe)
•	Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
	 beim An- oder Ausziehen, duschen)
•	Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
•	Assistenz im Haushalt und Alltag
•	Pflegeberatung
•	Entlassungsleistungen
•	Palliativpflege, Verhinderungspflege
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Flambierte Nudeln im Käselaib

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“
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